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Gemeinderatssitzung vom 21.06.2018 – Protokollauszug 
 
Punkt 1) Bericht des Prüfungsausschusses: 
Der Prüfbericht für das 1. Quartal 2018 wurde vorgetragen und von den Gemeinderäten zur 

Kenntnis genommen. 

 

Punkt 2) Prüfungsbericht Voranschlag 2018 durch BH Schärding, vom 18.04.2018: 
Der vollinhaltlich vorgetragene Prüfbericht der BH Schärding wurde von den Gemeinderäten 

zur Kenntnis genommen. 

 

Punkt 3) Kindergartenordnung 2018/2019 – Beschluss: 
Es wurde die bestehende Kindergartenordnung mit nachfolgenden Abweichungen 

beschlossen: 
 

Das Arbeitsjahr des Kindergartens beginnt am 29. August 2018 und dauert bis zum Beginn des 

nächsten Arbeitsjahres: 
 

Weihnachtsferien: Beginn: 22.12.2018 Ende: 06.01.2019 

Hauptferienzeiten:        Beginn: 15.07.2019 (Kinderbetreuung bis 11.07.) 
 

In den Semesterferien ist der Kindergarten geöffnet! 
 

Osterferien: Beginn: 15.04.2019 Ende: 22.04.2019 

Pfingstferien: Beginn: 08.06.2019 Ende: 11.06.2019 
 

Die Öffnungszeiten des Kindergartens sind: 

Montag, Mittwoch und Freitag von 7:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Dienstag und Donnerstag von 7:00 Uhr bis 15:15 Uhr 

Die Halbtagsvariante ist täglich bis 12:30 Uhr. 
 

Der Kindergarten wird mit Mittagsbetrieb geführt. 
 

KG-Kinder, deren Weg zur Bushaltestelle nicht weiter als 500 m ist, müssen an die Haltestelle 

gebracht bzw. dort abgeholt werden. 

 

Punkt 4) Aufnahme der Kinder in den Kindergarten 2018/2019 – Beschluss: 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, alle angemeldeten Kinder in den Kindergarten 

aufzunehmen beziehungsweise, bei Bedarf die Aufnahme von Kindern auch während des Jahres 

zu gewähren. 

 
Punkt 5) Rahmenbedingungen und Elternbeiträge Nachmittagsbetreuung – Beschluss: 
Die bereits bestehende Schülernachmittagsbetreuung in der Volksschule Altschwendt kann 

Dienstag und Donnerstag von 11:30 Uhr bis 16:00 Uhr in Anspruch genommen werden, mit 

verpflichtendem Mittagessen zum gleichen Preis wie im Kindergarten. An schulfreien Tagen und 

Ferien ist geschlossen. Bei Anmeldung wird eine verpflichtende Teilnahme vorausgesetzt. 

Kosten:  1 Tag: € 35,00 pro Monat 

 2 Tage:  € 45,00 pro Monat 

 

Für jedes weitere Kind € 30,00 bzw. € 35,00.  

Jährlich wird ein Bastelbeitrag in der Höhe von € 30,00 eingehoben. 

Für den Heimtransport der Kinder müssen die Eltern selbst sorgen. 
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Punkt 6) Bestellung Datenschutzbeauftragter nach DSGVO – Beschluss: 
Zum Schutz personenbezogener Daten ist laut Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ein 

Datenschutzbeauftragter zu bestellen. Damit wurde in der Gemeinde Altschwendt die Firma 

GEMDAT OÖ GesmbH, aus 4020 Linz, beauftragt. Informationen dazu erhalten Sie auch auf der 

Homepage der Gemeinde Altschwendt: www.altschwendt.ooe.gv.at – DATENSCHUTZ (im Tray 

ganz oben rechts!)  

 

Punkt 7) Vergabe Asphaltierungsarbeiten Gemeindestraßen – Beschluss: 
Die Asphaltierungsarbeiten, die für das Straßenbauprogramm 2018 notwendig werden, wurden 

an den Bestbieter, die Firma Swietelsky aus Taufkirchen vergeben. 

 

Punkt 8) Vergabe Geräte und Maschinenbeistellung Gehsteig – Beschluss: 
Die Baggerarbeiten für die Errichtung des Gehsteiges Rien wird vom Bestbieter, der Firma 

Neulinger + Leidinger Transporte aus Raab,  durchgeführt. 

 

Punkt 9) Vergabe Lieferung Mineralgemisch Gehsteig – Beschluss: 
Mit der Schotteranlieferung für die Errichtung des Gehsteiges Rien, wurde der Bestbieter, die 

Firma Hintermair aus St. Willibald, beauftragt. 

 

Punkt 10) Vergabe Asphaltierungsarbeiten Gehsteig – Beschluss: 
Auch für die Asphaltierungsarbeiten am Gehsteig Rien, erhielt der Bestbieter, die Firma 

Swietelsky aus Taufkirchen, den Zuschlag. 

 

Punkt 11) Vergabe Fenstertausch Gemeindeamt – Beschluss: 
Punkt 12) Vergabe Malerarbeiten Gemeindeamt – Beschluss: 
Punkt 13) Vergabe Trockenbauarbeiten Gemeindeamt – Beschluss: 
Punkt 14) Vergabe Elektrikerarbeiten Gemeindeamt – Beschluss 
Punkt 15) Vergabe Büroausstattung Gemeindeamt Beschluss: 
Punkt 16) Vergabe EDV und Telefonanlage – Beschluss: 
Wie schon im Bürgermeisterbrief 4/2017 angekündigt, ist die Sanierung der Amtsräume im 

Gemeindeamt Altschwendt, vorgesehen.  

 

Folgende Firmen erhielten als Bestbieter die Aufträge: 

 

Fenstertausch: Firma Huber aus Andorf 

Malerarbeiter: Firma Ertl aus Peuerbach 

Trockenbauarbeiten: Firma Thallermayr aus Taufkirchen  

Elektrikerarbeiten: Firma Zaglmayr aus St. Marienkirchen 

Beleuchtungskörper: Firma XAL Gmbh aus Graz 

Büroausstattung: Firma Neudörfler aus Linz, Firma Moser aus Grieskirchen 

EDV und Telefonanlage: Firma info.dat EDV-Systeme aus Raab 

 

Punkt 17) Verordnung über Auflassung öffentliches Gut Grundstück 1260/3- Beschluss: 
Dabei handelt es sich um die ehemalige Gemeindestraße im Bereich des Anwesens Rödham 5, 

Grundstücksnummer 1260/3, KG 48125 Oberrödham. Diese wird als öffentliche Straße 

aufgelassen, weil sie wegen mangelnder Verkehrsbedeutung für den Gemeingebrauch 

entbehrlich geworden ist. 
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Punkt 18) Übertragung Restabfallsammlung an den BAV Schärding – Beschluss: 
Nachdem die Pensionierung von Franz Gangl (Einzelfirma Gangl und Leidinger & Weidinger 

GmbH) in nächster Zukunft erfolgen wird, wurde vom Bezirksabfallverband (BAV) 

vorgeschlagen und im Anschluss vom Gemeinderat Altschwendt Folgendes beschlossen: 

Die Sammlung  und die Beförderung der im Gemeindegebiet anfallenden Siedlungsabfälle wird 

dem BAV Schärding zumindest für 10 Jahre zur Gänze übertragen.  

 

Punkt 19) Satzungsänderung RHV Aschachtal – Beschluss: 
Es wurden diverse Anpassungen vorgenommen. Im Speziellen wurden der Betriebs- und 

Baukostenschlüssel für die Kanalisation und die Kläranlage für das gesamte Verbandsgebiet, an 

die tatsächliche Entwicklung nach Einwohnergleichwerten angepasst. 

 

Punkt 20) Allfälliges: 
Keine Anträge! 

________________________________________________________________________ 

 
WOHNUNGSAUSSCHREIBUNG IN ALTSCHWENDT 83/6 
 
Die Wohnung 83/6 befindet sich im 2. Stock 

(Dachgeschoß) im ISG-Bau und wird zur 

Wiedervermietung ausgeschrieben. 

 

Wohnfläche: ca. 86,36 m², 

Zimmeranzahl: 3 

Loggia: ca. 5,9 m² 

Monatliche Miete inkl. Betriebskosten: € 675, 23 

Bezug: ab sofort möglich 

 

Genauere Details und einen Wohnungs-

bewerbungsbogen finden Sie auf der Homepage  

der Gemeinde Altschwendt. www.altschwendt.at 

bzw. können Bewerbungen auch am Gemeinde-

amt Altschwendt eingebracht werden. 

________________________________________________________________________ 

 
PRIVATE ASPALTIERUNGEN 
Im Zuge von Asphaltierungsarbeiten der Gemeinde können 

auch private Hauszufahrten bzw. private Wege asphaltiert 

werden. 
 
Interessierte Grundbesitzer, die bis jetzt noch keine 
Flächen gemeldet haben, können sich bis spätestens 3. 

August  beim Gemeindeamt Altschwendt, Tel. 07762/2605, melden!  
 

Nach Besichtigung der jeweiligen Flächen wird von der ausführenden Firma den jeweiligen 

Grundeigentümern ein Angebot erstellt.  
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EIN HERZLICHES DANKESCHÖN AN ALLE 60 PERSONEN, DIE IM 
APRIL BLUT GESPENDET HABEN!  
 
_______________________________________ 
 
RASENMÄHEN AM WOCHENENDE UND AN 
DEN   FEIERTAGEN - BITTE NICHT!!! 

Im Hinblick auf die unumgängliche Lärmbelästigung werden Sie ersucht, das 

Rasenmähen ab Samstagmittag, einschließlich an den Sonn- und Feiertagen 

zu vermeiden und diese Arbeiten im Verlauf der Woche zu verrichten. 

________________________________________________________________________ 

 
BADEFAHRTEN FÜR KINDER UND JUGENDLICHE!  
Bei Schönwetter, jeden Dienstag und Donnerstag, ab 10. 

Juli 2018. 

 

Gesamt: 10 Fahrten 

Abfahrt: 13:00 Uhr beim Gemeindeamt Altschwendt       
 

________________________________________ 

 

 

 

 

HERZLICHE GRATULATION 

ZUR MATURA UND 

ANDEREN PRÜFUNGSERFOLGEN! 

ERHOLSAME FERIEN WÜNSCHEN IHNEN DER 

BÜRGERMEISTER UND 

DIE GEMEINDEVERTRETUNG 

 
_________________________________________________________________ 
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INFORMATIONEN ZUR OÖ. BAUORDNUNG: 
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___________________________________________________________ 

 

 „KINDERSICHERHEIT AM WASSER“ 
An sommerlichen Tagen tummeln sich viele Kinder in 

öffentlichen Bädern, Swimmingpools, Teichen oder 

auch Planschbecken. Doch der schönste Badetag mit 

Kindern kann mitunter in einer Katastrophe enden. 

Ertrinken ist die zweithäufigste unfallbedingte 
Todesursache in der Altersgruppe zwischen null und fünf Jahren. 
 
Warum sind Kinder besonders gefährdet? 

• Das Element Wasser hat eine große Anziehungskraft auf alle Kinde. Reflexionen auf der 

Wasseroberfläche, schwimmende Blätter oder andere Gegenstände wecken ihr Interesse. 

• Kinder und Kleinkinder sind sich der Gefahren nicht bewusst. So können Kinder nicht erkennen, 

wie tief ein Gewässer ist, und ob sie dort stehen können. 

• Da Kleinkinder meistens nicht schwimmen können, ist es ihnen auch nicht möglich, im Notfall 
ihren Kopf über Wasser zu halten und rufen daher auch nicht um Hilfe. Aufgrund ihrer 

untrainierten Muskulatur gehen sie sofort unter. 

• Im Wasser aufzustehen kann für Kleinkinder zum Problem werden. Durch den Auftrieb 

schaffen sie es nicht oder nur sehr schwer, die Beine unter den Körper zu ziehen und sich 

aufzustellen. 

• Bei Kindern im Vorschulalter kommt es bei Kontakt des Gesichtes mit kaltem Wasser zum 

sogenannten Eintauchreflex. Dabei kommt es zum Stimmritzenkrampf und in weiterer Folge 
zu einer Mangelversorgung mit Sauerstoff. Dieser Vorgang wird als „trockenes“ Ertrinken 

bezeichnet. Im Unterschied zum „feuchten“ Ertrinken, bei dem Wasser in die Lunge kommt. 

• Kinder müssen in der Nähe von Wasser permanent beaufsichtigt werde Bereits 20 Sekunden 

reichen bei einem Kind, um unterzugehen und von der Wasseroberfläche zu verschwinden. 

Deshalb Kinder i der Nähe von Wasser niemals alleine lassen! Mögliche Störungsquellen bzw. 

Ablenkungen wie Handy, Gang zur Toilette, Gespräche mit anderen Personen sind zu 

vermeiden. 
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• Kinder müssen in der Nähe von Wasser permanent beaufsichtigt werden. Bereits 20 Sekunden 

reichen bei einem Kind, um unterzugehen und von der Wasseroberfläche zu verschwinden. 

Deshalb Kinder in der Nähe von Wasser niemals alleine lassen! Mögliche Störungsquellen bzw. 

Ablenkungen wie Handy, Gang zur Toilette, Gespräche mit anderen Personen sind zu 

vermeiden. 

Quelle:https://www.gesundheit.gv.at/Portal.Node/ghp/public/content/notfall-ertrinkungsnotfall-

kinder.h 

___________________________________________________________ 
 

 
Die Sozialberatungsstelle Zell an der Pram stellt sich vor: 
 

Mein Name ist Andrea Schmid und ich bin Mitarbeiterin der 

Sozialberatungsstelle im Bezirksalten- und Pflegeheim Zell an der 

Pram. 
 
Ziel der Sozialberatungsstelle ist es, für jede Einzelne und jeden 

Einzelnen den Zugang zu sozialer Hilfe zu erleichtern, bestehende 

und drohende Notlagen zu erfassen und Rat- und Hilfesuchenden 

persönliche Lösungswege für ihre Probleme zu zeigen. 
Ich bin für Sie die erste Anlaufstelle in sämtlichen sozialen Belangen. 
Menschen jeden Alters finden bei mir Hilfestellungen zur Lösung Ihrer Probleme, indem ich 

mit Ihnen Ihren Unterstützungsbedarf abkläre und Sie auf dem Weg zu dem für Sie richtigen 

Angebot begleite. 
Mein Bereich umfasst unteranderem: 

• Rat und Hilfe in schwierigen Lebenssituationen und Notlagen 

• Information über regionale und überregionale Hilfsangebote 

• Kontakt- und AnsprechpartnerInnen für Personen oder Institutionen im sozialen 
Bereich 

• Weitervermittlung an andere Hilfsorganisationen und soziale Einrichtungen 

• Unterstützung auch für Angehörige und Dritte 

• Hilfestellung bei Behördenangelegenheiten – z.B. Pflegegeldantrag, Sozialhilfe, 
Befreiungsanträge, … 

• Information über Alten- und Pflegeheime, mobile Dienste, betreubares Wohnen, … 

• Hilfestellung bei finanzieller Überforderung und drohendem Wohnungsverlust 

Ich bin für Sie da: 

Mo, Do, Fr: 08:00 Uhr-12:00 Uhr Di: 08:00-16:00 Uhr 
Sowie nach individueller telefonischer Vereinbarung 
 
Sozialberatungsstelle Zell an der Pram 

p.A.Bezirksalten-und Pflegeheim 
Bgm.Felix-Meierstraße 5 
4755 Zell an der Pram 
Telefon:07764 / 60 333 
E-Mail: sbs.zell@shv-schaerding.at 
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